
Stadt Hilden 
 
 

 
N i e d e r s c h r i f t 

 
über die 9. öffentliche und nichtöffentliche Sitzung des Sozialausschusses  am 
Donnerstag, 04.05.2023 um 17:00 Uhr, im Bürgersaal des Bürgerhauses (Mittelstraße 
40 in 40721 Hilden) 

 

 
Anwesend waren: 
 

Vorsitz 
Frau Anne Kathrin Stroth SPD  

stell. Vorsitz 
Frau Marianne Münnich Bündnis 90/Die Grünen  

Ratsmitglieder 
Herr Martin Falke CDU  
Herr Michael Rupp CDU  
Herr Jörg Brandenburg CDU  
Herr Hamza El Halimi SPD  
Herr Abdullah Dogan Bündnis 90/Die Grünen  
Frau Dr. Andrea Grunert Bündnis 90/Die Grünen  

Sachkundige Bürger/innen 
Frau Monika Grünke-Klapdor CDU  
Herr Lars Gramm SPD  
Frau Dörthe Dylewski FDP  
Frau Sibylle Owsianowski AfD  
Frau Claudia Beier BÜRGERAKTION  

Beratende Mitglieder 
Herr Udo Damrich Ev. Kirchengemeinde  
Herr Siegfried Wagner Paritätischer Wohlfahrtsverband  

Fraktionsvorsitzende/r 
Herr Ernst Kalversberg Allianz für Hilden  

Beiräte 
Frau Dagmar Volmer Seniorenbeirat  

Von der Verwaltung 
Herr 1. Beigeordneter Sönke Eichner Stadt Hilden  
Frau Andrea Funke Stadt Hilden  
Herr Wolfgang Strauhal                                Stadt Hilden  
Frau Anja Voß Stadt Hilden  
Herr Tim Zimmerer                                       Stadt Hilden  

Gäste 
Frau Iris Peters SKFM  

zur Information 
Frau Beate Röding Seniorenbeirat  
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Tagesordnung: 

 
 
 
Eröffnung der Sitzung   
 
 1   Bestellung einer stellvertretenden Schriftführung für den Sozialausschuss 

WP 20-25 SV 51/228 
  
Änderungen zur Tagesordnung   
 
Einwohnerfragestunde   
 
 2   Befangenheitserklärungen 

 
 3   Beschlusskontrolle der Beschlüsse des Sozialausschuss Stand Mai 2023 

WP 20-25 SV 51/226 
  
 4   Jahresbericht 2022 Sozialdienst katholischer Frauen und Männer (SKFM) Hilden 

e.V.  - Schuldnerberatung 
WP 20-25 SV 50/063 

  
 5   Sachstandsbericht Stellwerk - Konzeptentwicklung 

WP 20-25 SV 51/221 
  
 6   Sachstandsbericht - Arbeit des Seniorenbeirates 

WP 20-25 SV 51/223 
  
 7   Fallzahlenentwicklung Asyl 

WP 20-25 SV 51/216 
  
 8   Sachstandsbericht Asyl 

WP 20-25 SV 51/217 
  
 9   Mitteilungen und Beantwortungen von Anfragen 

 
 10   Entgegennahme von Anfragen und Anträgen 
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 Eröffnung der Sitzung 

 
Die Vorsitzende, Frau Stroth, eröffnete die Sitzung und begrüßte die anwesenden Mitglieder des 
Gremiums, die Vertreter der Presse und die erschienenen Zuhörerinnen und Zuhörer. Sie stellte 
fest, dass die Unterlagen form- und fristgerecht zugegangen sind. 

 
 

 
 1 Bestellung einer stellvertretenden Schriftführung für den Sozial-

ausschuss 
WP 20-25 SV 

51/228 

 
Beschlussvorschlag:  
Die Mitglieder des Integrationsrates stimmen der Bestellung von Herrn Strauhal als stellver-
tretenden Schriftführer zu. 

 
  

Abstimmungsergebnis: 
Einstimmig beschlossen 
 

 
 
 Änderungen zur Tagesordnung 

 
Keine.  
 
 
 
 Einwohnerfragestunde 

 
Zur Einwohnerfragestunde meldete sich niemand. 
 

   
 

 2 Befangenheitserklärungen  

 
Keine.  

 
  
 

 3 Beschlusskontrolle der Beschlüsse des Sozialausschuss Stand 
Mai 2023 

WP 20-25 SV 
51/226 

 
Die Vorsitzende, Frau Stroth, erklärte, dass die Fehlanzeige zur Kenntnis genommen wird. 

 
 
 

 4 Jahresbericht 2022 Sozialdienst katholischer Frauen und Männer 
(SKFM) Hilden e.V.  - Schuldnerberatung 

WP 20-25 SV 
50/063 

 
Frau Münnich/Bündnis 90 Die Grünen fragte nach, ob die Pfändungsobergrenze, der allgemeinen 
Preis- und Inflationsentwicklung entsprechend, zeitnah angepasst werde. 
 
Der Geschäftsführer des SKFM Hilden e.V., Herr Bader, erklärte, dass die Pfändungsgrenzen jähr-
lich jeweils zum 01.07. angepasst würden. 
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Frau Münnich/Bündnis 90 Die Grünen fragte nach, ob den Verbänden ausreichend finanzielle zur 
Verfügung stehen, um auch in Fällen unterstützen zu können, in denen eine besonders hohe 
Nachforderung zu begleichen ist. 
 
Der Geschäftsführer des SKFM Hilden e.V., Herr Bader, erklärte, dass das Erzbistum Köln ein 
Sonderfond (Energiefond) zu dieser Thematik eingerichtet habe und die finanziellen Mittel seien 
entsprechend im Verwaltungsbezirk umgelegt worden. 
In Hilden ständen aktuell noch € 17.000 für die Fälle bereit, in denen keine anderen vorrangigen 
Transferleistungen die Verbindlichkeiten begleichen können. 

 
  

Der Sozialausschuss nahm den Bericht des Sozialdienst katholischer Frauen und Männer (SKFM) 
Hilden e.V.  zum aktuellen Stand der Schuldnerberatung zur Kenntnis. 
 

 
 

 5 Sachstandsbericht Stellwerk - Konzeptentwicklung WP 20-25 SV 
51/221 

 
Die Amtsleiterin des Amtes für Jugend, Soziale Dienste und Integration, Frau Voß, ergänzte zur 
Sitzungsvorlage, dass die Gründung einer Basisgruppe (WP 20-25 SV 51/221) weiterverfolgt und 
hier erste Termine vereinbart würden.      
 
Frau Münnich/Bündnis 90 Die Grünen fragte nach, ob es möglich sei, aktuell eine Einschätzung 
über mögliche Bedarfe einer erweiterten, aufsuchenden Seniorenarbeit im Hildener Westen abge-
ben zu können.  
 
Die Amtsleiterin des Amtes für Jugend, Soziale Dienste und Integration, Frau Voß, führte  
aus, dass die Situation im Hildener Westen noch nicht abschließend betrachtet werden könne.    
Festzuhalten sei, dass seit zwei Wochen die personellen Ressourcen im Seniorenbüro wieder 
vollumfänglich vorhanden wären. Dadurch sei es möglich, die konzeptionelle Zusammenarbeit des 
Seniorenbeirates und die des Ehrenamtes fortzuführen und auszubauen. 
Zudem könne und werde die Zielgruppe der Seniorinnen und der Senioren in Hilden in einem Alter 
von 85+ Jahren in den Blick genommen, Hausbesuche würden durchgeführt, um so vermehrt die 
Aufmerksamkeit auf die Angebote lenken und aber auch um Bedarfslagen ermitteln zu können.    
 
Der Ausschuss werde über die weitere Entwicklung der Angebote sowie die Ausarbeitung des 
Konzeptes informiert. 
 

  
Der Sozialausschuss nahm den Bericht des Sachstandsbericht Stellwerk - Konzeptentwick-lung 
zur Kenntnis. 

 
 
 

 6 Sachstandsbericht - Arbeit des Seniorenbeirates WP 20-25 SV 
51/223 

 
Frau Münnich/Bündnis 90 Die Grünen stellte fest, dass die derzeitige Aktivierung der Zusammen-
arbeit zwischen dem Beirat und der Verwaltung positiv zu bewerten sei.  
 
Frau Münnich/Bündnis 90 Die Grünen fragte nach, ob für 2025 bereits eine Werbung zur Akquirie-
rung neuer Mitglieder gestartet ist. Der Seniorenbeirat benötige die Hilfe der Verwaltung, um sich 
auch zukünftig den vielschichtigen Aufgaben und Anforderungen stellen zu können. 
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Die Amtsleiterin des Amtes für Jugend, Soziale Dienste und Integration, Frau Voß, gab an, dass es 
einen engen und guten Austausch mit den Mitgliederinnen und den Mitgliedern des Seniorenbeira-
tes gäbe. Zudem werde in diesem Zusammenhang die Öffentlichkeitsarbeit aktiviert und die Ver-
waltung wird unterstützend tätig, um neue Mitglieder gewinnen zu können.  

 
Der Sozialausschuss nahm den Sachstandsbericht - Arbeit des Seniorenbeirates zur Kenntnis. 
 
 7 Fallzahlenentwicklung Asyl WP 20-25 SV 

51/216 

 
Herr 1. Beigeordneter Eichner wies auf einen Übertragungsfehler in der Sitzungsvorlage hin. Die 
auf Seite 2 der Sitzungsvorlage dargestellte Altersstruktur bezieht sich auf das Datum „zum 
04.04.2023“. 
 
Frau Münnich/Bündnis 90 Die Grünen fragte insbesondere wegen der hohen Anzahl von Kindern 
in einem Alter zwischen 3 Jahren und 6 Jahren im Zusammenhang mit einer insgesamt hohen 
Belegungsquote in den städtischen Asylunterkünften nach, ob die einen Kindergartenplatz in Hil-
den haben.  
 
Herr 1. Beigeordneter Eichner erklärte, dass keine Ausnahme oder eine Bevorzugung zur Vergabe 
eines Kindergartenplatzes vorgenommen werden dürfe.  

  
 
Der Sozialausschuss nahm den Bericht - Fallzahlenentwicklung im Asyl zur Kenntnis. 
 

 
 

 8 Sachstandsbericht Asyl WP 20-25 SV 
51/217 

 
Der Sozialausschuss nahm den Sachstandsbericht Asyl zur Kenntnis. 
 

 
 

 9 Mitteilungen und Beantwortungen von Anfragen  

 
Herr Schatte/Stabstelle Sozialplanung gab einen mündlichen Sachstandbericht zum Stärkungs-
packt der Landesregierung des Landes Nordrhein-Westfalen zur Bekämpfung gegen Armut.  
 
Sollten inhaltliche Fragen Seitens der Mitgliederinnen oder der Mitglieder des Sozialausschusses 
zu dieser Thematik bestehen, können diese an Herrn Schatte gestellt werden.  
 
Die Amtsleiterin des Amtes für Jugend, Soziale Dienste und Integration, Frau Voß, führte aus, 
dass der Arbeitskreis Integration verschiedene Veranstaltungen in diesem Jahr durchführt. 
Der dazu Auskunft gebende Flyer werde dieser Niederschrift beigefügt. 
 
Herr 1. Beigeordneter Eichner gab an, dass in Hinblick auf die Senioren- und Behinderte Beiräte, 
die im vergangenen Jahr durchgeführte Verwaltungsinterne Umstrukturierung erste positive Sy-
nergieeffekte zeigt. 
 
Herr 1. Beigeordneter Eichner wies aufkommende Veranstaltungen, wie dem World Café am 
31.05.2023, hin. Dort sollen Ideen und Wünsche zum inklusiven Zusammenleben unterschiedlicher 
Akteure in und für Hilden gesammelt und erörtert werden.  
Ein Flyer zu dieser Veranstaltung wird im Bürgersaal ausgehändigt und kann gerne mitgenommen 
werden.  
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Herr 1. Beigeordneter Eichner erklärte, dass der Tagesordnungspunkt zur Änderung der Satzung 
des Behindertenbeirats kurzfristig vor der heutigen Sitzung heruntergenommen werden musste.  
Die Verwaltung müsse noch weitere Überlegungen vornehmen, wie die Satzung ausgestaltet wer-
den kann. Entsprechende Vorschläge werden zur nächsten Sitzung des Sozialausschusses durch 
die Verwaltung eingereicht.    
  
 10 Entgegennahme von Anfragen und Anträgen  

 
Keine. 
  

  
 

 
 
 
Ende der Sitzung:   17:24 Uhr 
 
 
 
 
 
Anne Kathrin Stroth/ Datum Wolfgang Strauhal / Datum 
Vorsitzende              08.08.23 Schriftführer 
 
 
Gesehen: 
 
 
 
 
Dr. Claus Pommer / Datum Sönke Eichner / Datum 
Bürgermeister         07.08.23 Beigeordneter    24.07.23 
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